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Unsere willkürliche Polizei.Die große Echmiedeiserne Nöbren nnd
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in groker Auswahl und zu biLigen Prel
sen bei

SarlWötter,
161 Oft Qajhington Str.
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Ubren, Diamanten und Juwelen, böhmische Granaten uud
Nbeinkiesel zu mäßigen Preisen.

Feine Nbren und Schmucksachen reparirt und gravirt.
Deutscher Verkäufer.

No. 23 West Washington Straße.

Kregel & Whitsett, Leichen-Bcftatte- r,

Vko. 77 Lord Delaware Straße,
KT Wir d erkaufen Särge biSiger, als irgend eine andere Firaa der Stadt.
tST Wir erhalte Leichen in gutem Zustande, ohne Eik zu gebranchen.

Die seinpeu Waaren, die in unserer Branche gernacht werde.

. F. W. Flanner, John Sommowu,

Beicheubeftatter.
Zlo. 72 VS Jssisois Straße, Ao. 72.

Telephon. Kutschen sü? alle
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The Machine and Steol Pully Company,
einzige Fabrikanten.
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Unsere Polizei da! gestern Abend wie

der ein Muckerstückchen verübt, da ohne

gleichen dasteht und wieder einmal recht

deutlich zeigt, daß wir eigentlich nur dem

Namen naü in einem freien Santo?

vobnen.
ffand da gestern Abend in Reichwein'S

Halle die Hochzeit des Herrn Sigmund
Schön mit Frl. Lena Roth statt, wobei

Rabbiner Messing die Trauung vollzog.
Nachdem da? HochzeitSmahl eingenom

men war, wollte man da? Freudenfest
mit einem gemüthlichen Tänzchen U
schließen.

Man hatte drei Fiedler bestellt, die zum
Tanze aufspielen sollten, und bewegte
sich im munteren Reigen, als Sergeant
TraviS. abgeschickt von PoliZti'Superin.
..nk,nt an mit micktiaer Amtsmiene
unter den fröhlichen HochzeitSgästen er--
sKZsn. und denselben mittbeilte. dak dies

der Tag des Herrn sei, und .doß derselbe
nicht durch Tanzen entheiligt werden

dürfe, sintemal und alldieweil Reichwein'S

Halle ein öffentliches Lokal fei.

Darob große Bestürzung unter den

voSzettSga ten, uns Abienoung einer
Delegation, deren Oberhaupt Raddi
Messing war. nach dem Stationshause,
um in derBrust deZ Polizei Superinten.

.n cm ' i foen einen unien von lligesuvi zu erre

gen, und ihn zu bewegen, das unschul- -
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redungSkunst auf, und wies schließlich

darauf hin, daß der gestrige Tag für die

Hochzeitöschaar eigentlich nicht Sonntag
sondern Montag bedeutete, denn der

Sonntag werde ja vom Volke Israel
schon am Samstag gefeiert.

Hals Alles nichts. Mir ganz gleich,
meinte der gestrenge Herr Polizeichef ob

Ehrist oder Jude, heute ist'S Sonntag
und ich kann eS mit meinem po!izeisupe
rintendentlichen Gewissen nicht verein

baren, den Sonntag auf diese Weise ent

heiligen zu lassen, der Tanz mub einge
stellt werden.

Und die Delegation zog ad, das Tan
zen wurde eingestellt, und die Gemeinheit
und daS Muckerthum hatte wieder einmal
einen Sieg gefeiert.

Da? ist um so mehr zu bedauern, als
die Betreffenden in diesem Falle ganz
ohne Gefahr ihren eigenen Weg hätten
gehen können, und sich absolut nicht um
die Polizei hätten scheeren sollen.

Rtichwein'Z Halle war, nachdem sie

von den HochzeitSaäZlen aemietbet und
Wffl mxUn m fl! mmM
Lokal, sondern als Privatzimmer zu be

trachten, und da? Tanzen konnte dort
ebenso wenig untersagt werden, wie im
Hause deS Herrn Hans oder des Herrn
Kunz.

Die HochzeitSgäste hätten sich absolut
nicht stören lassen und ihr Tänzchen fort
seien sollen.

srn;" töa.r n b. u?"" f. o

dle Pollzel in einem solchen Falle gethan
tzatte.

Ist man im Rechte, so ist daS einzige
Mittel um den blauen Kittel zurechtzu
weisen, zu zeigen, dasj man sich picht so

mir nichts dir nichts einschüchtern läßt.
Und das lst lN jedem derartigen Falle ,0
gar geboten, denn diese sogenannte Ord- -

nungsbande geberdet sich überall mit der
,.Jle'ben Fchhttt. gerade der ord

NUNgSlitvenoe Ukger MUK. W0 iMMk?
eine Gelegenheit sich bietet, diesen Hand
langern der Gemeinheit und des Mucker

,3 zeigen, daß man sich nicht so ohne
Weiteres in'S Bockshorn jagen Mt

Der Spielteufel.

Meyer Llppschutz. der seit vielen
Jahren ein Lumpengeschast in hiesiger
Stadt betrieb, und eine5ieit lana iemliü
vermögend war, zog kürzlich nach Ein.
rinnnti nh fit n e.;..Ui W W 4 1 UkKCAft

Liebe, dem Spielteufel in die Arme ae.
worfen zu haben.. Dabei scheint er alleS
verloren ,u baben. und nm &nmnnn
wurde er wegen einer schwindelhasten
Ge schästötranSaklion hinter Schloß und
Riegel gebracht.

Lippschütz hatte sich vor etwa 2 Wochen... v me v . . .zu orm Psanottiyer zaviv Aoler an
E.m Straße begeben und eine Uhr und

-- ...
"KUt ur iUU "auf!.

2113 Bezahlung gab er dem Man ei
si;Uit..Al.i ..c r ä .... k''1 u, ,r,n vaus IN zn

vlanapolls, trotzdem er ja hie? schon

cfutj a.ar- - dler deponirte den

"" in 503111 Q0 i"n r
staunen und seine Entrüstung waren

r n . . - ... .

gleio, srov, ais oer Wechsel protestlrt
wurde

Nachforschungen ergaben dann, daß
nrchi genuL damit. Lippschüd besagte Uhr
und Kette, gltich nachdem er sie erstanden
hatte, wieder versetzte. Adle? klagte sein
Leid de? Polizei. L'ppschütz hatte sich
mittlerweile wieder nach Indianapolis
begeben, und konnte daher erst am Sam
stag. alS ee wiede? nach Cincinnati kam.
verhaftet werden.

Frau Lippschütz hatte die Polizei zu
gleicher Zeit informirt. daß ihr Mann
ein Spiele? sei. und sie bgt, daß man ihr
helfe, ihre Diamanten zurückverlangen,
die ib? Mann im Spiel verloren hatte.
Lippschütz ist in allen Spielhöllen in
denen um hohe Einsätze gespielt wird.
sehr bekannt.

Aaron Nathan stellte $500 Bürgschaft
für ihn.

LkviS Hand Flre ztinguisher.

DieS ist ein kleiner Avparat, mit einer
chemischen Flüssigkeit gefüllt, womit man
ein Feuer leicht, schnell und sicher im Ent
stehen löschen kann. Derselbe ist bequem
zu handhaben, sehr billig und nach den
Zeugniss:n Derjenigen, welche ihn schon.v.Mt.tit !. irs:x. 0
uiMUDi yuum, wuiuiiiuj. Agrnien sur
den Staat sind Follett & Co.. 64 Nord
Pennsylvania Str. Aqent für die Stadt

i üreo. 2cerz, zuance Blos.

Atlantic und Pacific

Sa Gsttymly.
Deserteure do

&h&f ttttt) ?

1 LZateS House VloS,
und

1G1 OK Wasblugton Straße.

Wholesale und Netail.
150 Läden n des . Staaten.

gzes.ges !

Indianapolis, Ind., 27. Juli 1335.

An unsere Leser 5

Wir ersuchen unsere Lese? alle Unre- -

Lklmäkigleiten in Bezug auf Ablieferung
dc? .Tribüne unZ so schnell wie mög. I

tich rnitzutheilen.

tviluauosregtuer.
Aai?22ttn an stnd tlt atl da

der ftutmj
Geburten.

JuliuS AneLhänsel. lknabe. 21. Juli.
Stephan Sharpe. Knabe, 22. Juli.
33m, Stender. Knabe, 26. Juli.
Alfred Wole?. Mädchen. 26. Juli.
Beter Haekle. Mädchen. 2t. Juli.
LewiS Antor. Mädchen. 26. Juli.
DaviZ I Pepper. Knabe. 26. Juli.
Henry Bolinger, Knabe, 27. Juli.
H. T. Berendson. Mädchen, 26. Juli.
Michael Donahue, Mädchen. 22. Juli.
Georg Mayer, Knabe. 17. Juli.
Harry LeatherVooo. Mädchen, 22. Juli
Rolly Brown. Mädchen. 22. Juli.

H e i t a t d t n.
Sani. Tomlinson mit I. McGaughey.

Todes fälle.
Katie Gardner. 25 Jahre. 26. Juli.
ThorlaS Meiskell. 42 Jahre. 26. Juli.
Henry Bakcr. 21 Jahre, 25. Juli.
Julia Hill. 7 Monate. 26. Juli.
Ada Kelsner, 26 Jahre, 27. Juli. .

Bolinger. 27. Juli.
M. Van Lenthusen 43 Jahre 23 Juli.
Flora G. Wright. 29 Jabre. 22. Juli.
Aoa KelZhaw, 26 Jahre, 26. Juli.
Margarelh Blum. 60 Jahre. 24. Juli.
Herald Schirmer. 8 Monat. 2t. Juli.

SST Heute Abend Sitzung des Board
of Aldermen.

! Geaen Maaenkrämpfe giebt eS
. . .o rr c? n....n (1Sa))iiiiyi ut cic uiic jui. auu t uinu b

Hamburger Tropfen. Sie haben mir
rose Dienste geleistet. Paul Sorgen,

La Porte. Ind.
LSr-- Ein unbekannter Mann fiel ae

stern von einer Car in den Vandalla
VardZ und verletzte sich schlimm.

W?bt1mni Wrmie nrnfivii .v...v...j i... " I

Rrtrn stA aeNer alle hnlnthmtt auk'S
ra.ru

Wegen Ge chästöverSnderunz tvtx
den von jetzt an vom Unlerzeichneien
Salaon . inrickinnaen. destedend in
ElZdehSltern. Schanktischen. Cigarstän
den und Side Boards, bis zum 1. August
zum KostenpreiZe v.rkaust

Ecke New Nork und Äladama Strafe.
Die deutsch: Gesangvereine

werden gemeinschaftlich bei der Ein
weidung der Fontaine an Virginia Ave.

mitwirken; Donnerstag Abend werden sie

gemeinschaftliche Prob haben.

Jauieö Whittacker, No. 16S
Woodlasn Ave. wohnhaft, erkrankte
gestern Nachmittag plötzlich an Virginia
Ave. und mußte per Kregelo'S Ambulanz
nach Hause gebracht werden.

t3-- Ein Neger versuchte gestern früh
in die Wohnung.der Frau Maria Smith,
No. 203 West Vermont Strafe einzu
brechen. Die Polizei sah ihn. eZ gelang..1. U. u : 4 ...Ei,i uüct muiiy Hin cinjuimian. 1

tsr öue Abend findet, im WbönZ?r 1

Karten das SommernacktSfeNder Sckil.
ler
-- .

Loge No. 40 KnightS of Honor statt.
I

An angenehmes, gemüthlicher Unterhal.
runa wird eS aewik nickt feklen. und
man sollte die Gelegenheit, einen Abend
im Kreise von Freunden im hübschen
Dbönir Karte ,u verbringen, nickt, ver.

r-- - o " o 9

säumen.
. rn... v. n--

hüi vjencrai0ini ozz encvriiin
bahn in San Francisco. Ca!., Herr I.v. i'ccviaü, tenslitet. vak er mit den
herrlichsten Eigenschaften beS bttühmten
Se. Jakobs OelZ gegen Rheumatismus
bekannt geworden sei und empfiehlt eö
herzlich. Fünfzig CenlS die Flasche.

Abgeschnittene Hälse gehören
nicht zu den Annehmlichkeiten deS mensch
lichen Daseins. Im Hospital befinden
sich Zwei, welche versuchten, durch HalS-abschnei- den

sich in daS Land zu besör
dern, von wannen bloß vermittelst eines
geschickten Mediums ein zweiselhafte
Rückkehr möglich ist.

Phillips, der Schwarze, der seine junge
Frau vorausschickte und nachkommen
wollte, befindet sich auf dem Wege der

Besserung, und wird seine Reise vorläufig
verschieben.

Wm. Shaughnesiy.' der Mann, der
sich vor einiger Zeit mit einem Stück
Faßreifen den HalS abschnitt, befindet
sich noch in seh? prekärem Zustande, und
eS ist sehr fraglich, ob er davonkommen
wird. Die Wunde will nicht heilen und
der Zustand derselben ist schrecklich. Er
athmet vermittelst einer eingeführten stl

bernen Röhre und war schon ein paar
Mal nahe daran, an dem angesammelten
Schleim zu ersticken.

gtntrn für M ,2attrnel kube Ldor!

fgy vintU, 4. ine, aschkientheilk, Zangtn
Schläuche, EchrauLkndrthtr. Trttdtter.kn, vchrau,
dnschluflkl. Pumxe, Cchmikdewerkzeuge, .Taxi

Stock- - und J)WI. Steam rap ,abbU
Retalle- - (25 Pfund tftn, Putziaummolle in 100 Pf.

alltn, und all sonfttge Jnrumente.wtlche w

Verbindung mit Damxf' GaS und Wafskreinrichtung
t Fabriken oder Werkstatt gebraucht erden.
SUHre nerfcen auf Vke?ung mit Dampfkraft ae

schnitten.

KINJIGIIX fc JILL8CN
75 nnd 77 Süd Pennsylvania Straße.

SäugerfistlicheS.

Die Centralbehörde für da? im näch

sten Jahre in Milwaukee stattfindende
BundeS-SSngerfe- st hat beschlossen, den

preisgekrönten Componisten Brambach
einzuladen, gelegentlich des SöngerfesteS
von Deutschland herüber zu kommen, aus
daß er seine Composition selbst dirigire.

BiS jetzt haben sich die folgenden Ge

sangvereine zur Betheiligung am Feste

angemeldet und die Festlied'Partituren
:c. bestellt : West St. Louis Liederkranz.
Eichenkranz, FreierMännerchor.OrpheuS
Sängerbund, Apollo Gesangverein,
Rockspring Sängerbund, alle von St.
Louis, Germania Gesangverein von

Wheeling, W. Va., Elmira Sängerbund
von Elmira. R. V.. A. P. A. Männer-
chor und Odd Fellow Sängerchor von
Cincinnati, Salamander von Glaveston,
1-- (Zwl a;Xrtnf.f Ytnn s?rU. Vl kfc 4,llVtUlt vii vfc, v tt,
Liederkranz Eintracht von Chicago.

Der Indianapolis Männerchor hat
gestern durch seinen Sekretär seine Be

theiligung am Feste anmelden und die

Festhefte bestellen lassen.

avor-our- t.

Nicht weniger als 42 Namen befanden
sich auf der Delinquentenliste und daS
GerichtSzimmk? sowie die anstoßenden
Zimmer waren mit Menschen angefüllt.
aber eS kam trotzdem nichts von Interesse
vor. Charles Stücken, der Barkeeper
Coy'S bekam 10 Tage Hast und $25 Geld
strafe zudiktirt. Ein Verhör fand nicht
iatt und der Fall wird appelllrt werden.

,

Wegen ZZriedenistSrung. Keilerei und I

anderer zu dieser Branche gehörenden
Kleinigkeiten wurden bestraft, Louis
Wundrum, Wm. DaviS, Jokn DaviS,
W. L. Wallace.. Jacob Smith. Lizzie

Marjhall, Ma:y Purcell und Hannibal
Selphie Gibson.

JameS Hurt, angeklagt Cigarren von

Jacob Kimberlin gestohlen zu haben,
wurde der Grand Jury überwiesen.

John Smith hatte sich an einem der

Geschöpfe vergriffen, welche angeblich
himmlische Rosen in'S irdische Leben
flechten, obwohl die Wahrheit dieser

Behauptung vielfach angezweifelt wird,
und dekam außer der üblichen Geldstrafe
auch noch zehn Tage Hast zudiktirt.

Edvard Sanders, John Sanders und
Wm. Kelley waren verhastet worden,
weil sie am Sonntag gksischt hatten, und
wurden j: um $1 und Kosten bestraft.

DaS ist vollständig in der Ordnung.
denn das Fischen am Sonntag schädigt
die Moral Wir wissen zwar nicht wa
rum. der Respekt vor der größeren Weis
heit der hohen Obrigkeit aber läßt ünö

annehmen, dav etwas Unrechtes d,,bei
sein muß. Vielleicht handelt eS sich um
die Moral de? Fische, welche ja auch zu
einem Sonntage berechtigt sind. Fische
haben zwar olle Tage Sonntag, aber eö

ist ja auch bei den Menschen so, daß Die
jenigen, welche das ganze Jahr Sonntag
haben, erst recht auf dem richtigen Sonn
tag bestehen.

Und weil wi? gerade von Moral spre
chen, so dürfen wir der neuesten Bestre
bungen deß Sergeanten Quigley zur He

bung der Moral unserer Stadt nicht un
erwähnt lasten. Samstag Abend verhas
tete er zwei Mädchen blob weil sie Mother
Hubbqrd Kleider trugen. Er klagte sie

als Proftituirte an, und die Mäd.
chen bekannten sich heute Mor
gen schuldig und bezahlten ihre
Strafe. Vielleicht kannten sie gar
nicht einmal die Ursache ihrer Verhas
tung. Sergeant Quigley, dessen Höhe

rer, verfeinerter moralische? Geschmack
die Mother Hubbard Kleider nicht leiden
kann, hat denselben den Krieg erklärt.
Er sagt, er werde jede? Frauenzimmer
verhakten, welches sich .in einem solchen
Kleide auf de? Straße sehen läßt. DaS
ist recht. Nur immer moralisch ! Hurrah
dem Sergeanten Quigley und der höhe
ren Moral!

Henry Albertsmeie? erschien nicht, und
wurde um $15 bestraft.

Büchertisch.

.Reue Pfade im fernen Westen- - ist de?
Titel eine? illustrirten Monatsschrift,
welche soeben idren zweiten Jahrgang
begonnen hat, und welche von Lambert
Willstädt in Topeka, Kan., herauSgtge.
den wird. Dieselbe enthält recht anzie
hende Illustrationen und Schilderungen
von Land und Leuten des Westens der
Ver. Staaten.

Mary Donahun wurde heute für
irrsinnig erklärt.

Andere Arzneien gegen Neuralgie
und Rheumatismus haben nichts aus
gerichtet, weil sie die Quelle des Leidens,
welche das Blut ist, nicht erreichten.
Die medizinische Wissenschaft hat nach,
gewiesen, baß eS Blutkrankheiten sind.
AthlophoroS geht geradeweg? an ihre
Quelle, indem es die giftigen und scharfen
Substanzen auStreibt und den Lebens
ström wieder in gesunden Zustand ve?
setzt. F?au A. B. Baker, von Chicago,
wurde durch den Gebrauch einer halben
Flasche diese? wunderbaren Arznei von
Rückenschmerzen, an denen sie fünfzehn
Jahre gelitten hatte, kurirt.

Ein Kiste Lawns, 5c

per Jard.

Eine Kistc seine Louns

8c, liiert!) 12112c.

Eine Kiste Batist 36

Zoll weitj 12 lj2c. werth

18c.

Feine französische Sa- -
i

tccns, schwarz und weiß.

2EiU WLiKOo.

Zur Beachtung ! Unser
Kleidermacher - Departement
wird am 1. AuguN für diese
Qaison geschlossen.

tIrnndeteutdumS Uebertragnngen.

Allen 6. Bake? an Lucinda C. W!g.
ginton. Theil von Lot 120 in Fletcher u.
A. Subd. von Outlots 96. 97, 93 und
südliche Hälfte von 91. $800.

Demi Thrasber an Daniel L. Tho
maS, Theil der westl. K, nordsestl. K.
Sek. 11, Tp. 15 N. von R. 4 E. VM.

Wm. W. Blackman an AmeS D. Krem
son, Lot 2 in Block 18 von Greealeaf'S
Sub. von Gceenleaf'Z Add. n dle Ort-scha- st

Brigbtwood. .$100.
John R. Rankin an Mary ttneer, Lot

9 Ü0Il $ Lynch'Z Sub. von Block 10
von HutchingS & Darnell'S Brookftde
Add. $125.

Elizabeth Schmidt an Elfte I. Stew
art, Lot 267 in E. S. K. und A. S.
Fletcher'S Woodlawn Add. 5425

John Kelmann an Henry C. Campbell,
LotS2S und40 in Ridenour'S Highland
Home Add. $500.

Vauvttmtes.

Henry
.

Hilfer, Reparaturen
.

an HauS
0 9 V V.an tzst. Jo epy trane zwi en )e.a

wäre und Alabama Straße. $200.
Clay Sullivan, HauS an Shelby

Straße. 5250.
Maria A. Ehrich. Cottage an Beatty

Straße zwischen McCarthy und Bucha
nan Straße. $1,000.

Zu den besten Feuer'BerstcherungS
Gesellschaften deS Westens gekört unbe
dingt die .Franklin- - von Indianapolis.
Ihr Beemögen beträgt $320,000. Wiese
Compagnie repräsentirt die Northwestern
National" von Milwaukee, Vermögen
$1,007.193.92 und die German Amen
can" von New Pork deren Vermögen
übe? $3,095,029.59 bet?Sgt. e?ne?
präsentirt sie die .Fire Association os
London." Vermögen $1,000.000 und die
Hannover of New Äork mrt emem Ver

mögen von $2,700.000. Die Franklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch der grcken Verlusten kein Aus
schlag erfolgt. Herr H e ? m a n T.
B ? a n d t. ist Agent fü? die hiesige
Stadt und Umgegend.

Bremen nachJndianapolis

$2fl..ü.
Hamburg nach Indianapolis

.M.VW.

lerckauts National Bank,

S.W.ESe Washington und Meridianstr.

Qte&M&YQT&QQ,
osstrtrtn

Die beste Qualität, d.e größte Vuttvahl, dle

schönsten Muster, die billigsten Preise do

Kinder-Wäge- n !
und aller in ihr Fach einschlagender Artikel.

Alleinige Vgrnteu für

Whitney und Heywood Kiu-berwäge- n.

2V und LN
öcst Washington Straße.

IndianaTrust &Safe Deposit Co.,

No. 49 Oft Washington Straße.
JndianaxoliI, Ind.

Collektianen. Wechsel auf bit Suland. Zins
aus Dxostin. sdtwayrung von Werthgeg
ftänden.

Jos. A.m Moore.

Wevn. Wonnegue,
ARCHITECT,

Lkanee Block, Zimmer ?ko. 02
y i t;o x.

Ecke Virginia Ztu und.Qashinzt Cir,

Jndiana Paint und Nooffng Material eine Spezialität.
n rbenen weiden Vn rahrene Leuten verrichtet und : zufriedenSellend garantw.

G. O. FOR8INGEB, No. 42 Süd Pennsylvania Straßr.

Staatsmann imeon 5ov nnd die
Polizei.

AlS Polizist Bruce gestern Abend am

Saloon des Staatsmannes Simeon Coy

vorüberging, sah er auS demselben ein

Mädchen mit einem Kruge voll Bier
herauskommen. Der PoliZw trat in
den Saloon und sah wie der Barkeever

Stuckey zwei Herren bediente. Eine Bu
hastung erfolgte, und man schickte nach

Superintendent Lang. Der Barkeeper
erklärte, er habe die Regeln deS HauseS

verletzt, bloß um einer Dame, welche nach
Bier schickte, gefällig zu sein. Er könne
doch als Gentleman nicht so ungalant
sein, und einer Dame Bier verweigern.

Leider war der Herr Polizeisuperinten
dent solchen Argumenten nicht zugänglich,
und eS blieb bei der Verhaftung.

Unterdeb hörte Polizist Bruce ein ei

genthümlicheS Geräusch da? vom oberen
Stocke kam. und machte den Superinten
d:nten auf dasselbe 'aufmerksam. Dieser

ging die Treppe hinaus, fand aber die

Tbüle vttfchllTffen. Er klopfte, aber es

ersolgte keine Antwort. Der Superin
tendent wollte eben die Treppe herab

gehen, als die Thüre sich ösfnete und daZ

Gesicht .Goose-
- EdenS sichtbar wurde.

Rasch sprang Herr Lang zurück, aber die

Thüre flog ihm wieder vor die Nase zu,

allerdings nicht schnell genug, alS dak er
nicht hätte bemerken können, daß eine

Spielgesellschaft von fünf Personen sich

da befand.
Da stand nun Hecr Lang mit seiner

ganzen Intelligenz vor oer yure, oa
sich dieselbe aber aus sein .Sesam.
Sesam"

.
nicht ösf.ien wollte,

w

begab
er

er
.

sich

in den Hol ves auies uno von" 0:1
Leute zu erwischen, sobald sie zu? Hin
terlhüre herauskämen. Den Gefallen
aber thaten sie ihm nicht, sondern sie

stiegen aus daS Dach und von da stiegen
sie auf einer andern Seite des HauseS

vermittelst einer Leiter herab. Erwischt
wurden sie nicht und der Superintendent
mußte sich mit den Karten und Marken

begnügen.
Heute Vormittag erschlenHerr Simeon

Coy, der große Staatsmann, mit seinem
fetten runden Gesichte in der MayorS
Court.

Der vorläufige Schluß der Gesctichte
ist im Berichte von der MayorS.Court
zu finden.

Sin Liebhaber in Schwulitäten

Charles O'Connor wurde gestern
Abend unter der Anklage verhaftet, die

17jährige Norma A. PerkinS überredet
zu haben, ihr elterliches HauS zu verlas
sen. Die Verhaftung geschah auf Ber
anlasiung des Vaters deS Mädchens.
Unsere Leser werden sich erinnern, daß
daS Mädchen vor einigen Tagen sem

elterliches HauS verlassen und einen Zet
tel zurückgelassen hat deS Inhalts, daß eS

sich nach Chicago begeben habe. Nun
hat es sich aber herausgestellt, daß daS

Mädchen, um der Strenge seines Vater?
zu entgehen in einer hiesigen Familie
einen Dienst angetreten hatte, und der
alte PerkinS dehauvtet. daß eS von
O'Connor dazu verleitet worden fei.

O'Conner ist ein junger, hübsche?

Musiker, de? bis lctz'en Samstag Abend
im .Zoo" spielte, und demnächst eine
Reise nach dem Westen anzutreten beab

sichtigte.
Er sagt, daß er zwar daS junge Mäd

chen gegen den Willen deS BaterS be

sucht habe, will jedoch dasselbe niemals
veranlaßt haben, daS elterliche HauS zu
verlassen. Im Gegentheil.. alS Norma
ihm kürzlich mittheilte, daß sie be ad sich

tige eine Stelle als Dienstmädchen anzu
treten, habe er ihr gesagt, daß sie nicht
zum Dienstmädchen geboren sei, sie habe
aber dennoch daraus bestanden. Am
nächsten Tage sei sie zu ihm gekommen
und habe ihm erzählt, daß sie eine Stelle
in einem Hause an College Avenue ange
nommen habe, und habe ihn ersucht, sie

zu besuchen.
Ein RedezvouS wurde auf gestern

Abend am Ende der College Avenue der- -

einbart, aber als O'Connor dort an

langte, war Frl. PerkmS irgend? zu
sehen, und er wurde verhastet.

O'Connor wurde unter 52.000 Bürg
schast gestellt, und da er die Bürgschaft
nicht auszutreiben vermochte, mußte er
die Nacht übe? im StationShauS bleiben

In de? MayorS Court heute Morgen
wurde O'Connor freigesprochen. DaS
Mädchen sagte selbst auS. daß O'Connor
sie nicht veranlaßt habe, daS elterliche

HauS zu verlassen.
Aus die Mahnung deS MayorS. sie

solle heimgehen, erwiderte sie. daß sie

noch nicht wisse. waS sie thun werde.

DaS Mädchen ist auf Abwege gera
then. Sein Vater, de? im Ge?ichtszim

me? anwesend war, weinte bitterlich übe?
die Schande seiner Tochter.

u den ,rttSsdt)s

Criminalqertcht.
Ueber Christian Wrade wurde beute

das Urtheil, 2 Jahre Zuchthaus gespro
cden. Der Antrag aus emen neuen

Peozeß wurde verworfen.

Jemler.

Zwecke

Der PERFECTION ist der belieb,
teste NoUschlittschuh, der je gemacht
wurde, der einzige doubl cuiblon
Schlittschuh, den eS giebt. Die Rädn
baden Stahlachsen, Gewicht ein bis zwei
Pfund weniger, als andere Schlittschuhe.
Brechen niemals.

Erkundige Dich nach dem Preise.

Dachbedeckung!
?ech und KikS'Anstrich, gnmmi-un- d

AsptZatt-PSche- r!

Angefertigt und r e p a i 1 1 L

Besondere AufmerksamkeU t,d de Sr.,,Lchv
und Heniten en j'.nn, Etsea un: tSw itu
Tüchern gezollt.

ft all solch viel Pro den bestand (al.

Ilv'!IÄIl.
MEATB auü GAME.

1FaXl,Xb&ül

MEATS and GAME,

- fü? -
Vie - Nies!

bei

Emil Mueller,
200 Ott Wasblugton Cit.,

Ecke New Jnsey Strafe.

Felrpgon 987.

UHU G1S01III 0EFEII
t

2, und 4 Vreuner.

BIonitorPotroIeurn Oefoa

Alaska Resrigerators
ßisschränke

Lampen-Oefe- n 200
Ranges und alle Sorten Oesen.

i
1tmT0H ah&

(RenVett
2 Oft Washington Str.

5To5ettk Ger,.- i r s ' w

Stlllatcm, Plcsterer.l--

No. 41 DaviS Strafe..
SZt iuftilfit itdiB tl2l i i;t er."::;:.

un,.r. D5ck.tr d alt feuere b,üht.

ArcDadeaconn5s
berühmt

Uns 8 Hfl
absolut rein und der best im Markte.

Dieser Essig wird in Quart,rügen rerkauft und
rvir geben mit jeoem Kruge in Geschenk. Dt Ge

schenke bestehen oui silberzlattirtn Easter. Eß. und

Theelöffeln, Mesier und Gabeln, Sltlwaaren, Ta,
schentüchern. Bind, Bilder, Schmusachen u. s. w.

Die geschieht zum Zwecke der Reklame- -

VreiS per Krug . . . . 10 CtS.
tST Vei allen Groeer zu haben.

Rail Boad Hat Store,

Frühjahrs - $ütc !

Neue ft? Ja eon soeben ange-korame- n,

Sillige Vretse!
Gute Bedienung !

Stau besichtige die große Vnkwahl don

Herren-o.Knadcll'Hütc- n.

Vie. 76 a VasSwlt Str.

Dr. O. G. Psass,
Qrzt, Wundarzt

Geburtshelfer.
N a ch f o l fi i ? b 1 1

Dr. H. Pantzer,
Office und Wohnung :

4S5 AXadison. A.reniie
v?chftbn: Rgn vs Ljdil ? Uhr.

Nachmittag , 2 dt t Uhr. bnd 1 il I
ryk. Zclotoa 83.

glin größter tlnkwahl.

Gasolm- - und Ocl-Ocse- n

gereinigt und reparirt.

Galolin und Ocl
-b- ei-

?. 8mitk auä Co.,
30 und 32 Nord Illinois St?aße.

er iut9 707. ja


